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Sitzung der AG Ernährung (AGE) am 26. 05. 2026
Anwesende: Renate Basten, Helma Böhmer, Ina Grüneberg, Ronja Hagge, Brigitte Rück, Kay-Uwe 
Rück, Katrin Schoo, Maretta Steigenberger
Protokoll: Katrin Schoo, Kontakt: katrin.schoo@web.de

Themen
1. Rückblick Aktionstag zum Themenraum Zukunft
2. Bericht Vorstandssitzung Klimaforum
3. Stand Großküchengespräche
4. Bericht Sitzung Verpflegungskreis Nordkirche
5. Städtisches Grundstück
6. Kochbuch Rendsburg kocht nachhaltig
7. Sonstiges, Termine

Zu 1) Rückblick Aktionstag zum Themenraum Zukunft
Laut Klaus Fechner, Leiter der Stadtbücherei, haben am Aktionstag ca. 70 Personen mehr als an einem 
gewöhnlichen Sa. die Bücherei besucht. Das Spiel ist rege angenommen worden, die Mitspielenden 
wirkten engagiert und interessiert, viele tiefergehende Gespräche wurden geführt. Die Bücherei wird 
als guter Ort mit passendem Publikum für solche Aktionen angesehen, die Zusammenarbeit mit 
anderen  themennahen  Gruppen,  z.B.  Fairtrade-Stadt  RD,  wird  auch  mit  Blick  auf  zukünftige 
Aktivitäten als sehr synergetisch wahrgenommen. Da die AGE über keine finanzielle Ausstattung 
verfügt, spendet Ronja Hagge die Kosten für den Druck der Plakate (24€). Danke, Ronja!

Zu 2) Bericht Vorstandssitzung Klimaforum
TOP entfällt, da Renate Basten wg. Krankheit nicht an der Vorstandssitzung teilnehmen konnte.

Zu 3) Stand Großküchengespräche
Ina Grüneberg hat erneut Kontakt mit der Diakonie sowie der StartGmbH (Brücke) aufgenommen 
und hofft auf ein baldiges Zustandekommen von konkreten Gesprächsterminen.
Die Frageliste wurde aktualisiert und angepasst. Hinzugenommen werden soll noch die Frage, ob/wie 
die  Küchen Feedback von den Kindern über  das  Essensangebot  einholen und,  falls  noch nicht 
enthalten, die Frage, wie Essensreste vermieden werden [Nachtrag: ist bereits enthalten]
Laut Berichten kocht die Diakonie an den Schulen, für die sie die Ganztagsbetreuung übernommen 
hat, direkt vor Ort. Aus dem Kollegium kommen gemischte Rückmeldungen, manche würden sich 
eine größere Auswahl an Gerichten wünschen und finden den Preis (ca. 5€?/Essen) hoch, andere sind 
begeistert  vom  frisch  gekochten  Essen.  Sehr  gelobt  wurden  die  Rohkostplatten,  die  bei  den 
Schülerinnen und Schülern sehr beliebt seien.
Die AGE will eine Frageliste an die Stadt-Verwaltung zum Stand der öffentl. Verpflegung erstellen.

Zu 4) Bericht Verpflegungskreis Nordkirche
Katrin Schoo hat  an der  online Sitzung (über  teams) des  KiTa-Verpflegungskreises  Nordkirche 
teilgenommen.  Es  waren  ca.  8-10  Mitarbeiter*innen  verschiedener  übergeordneter  KiTa- 
Vertretungen der Nordkirche anwesend.
Hamburgs Nordkirche hat komplett umgestellt auf vegetarisch. Es wird von sehr (!) gute Erfahrungen 
mit dem Bio-Caterer Mmhio aus Kiel berichtet. Hier sei Klimaschutz zentrales Motiv – Essen werde 
mit E-Autos ausgeliefert, eigene Solar-Strom-Gewinnung. Zudem schmecke das Essen sehr gut. Das 
Unternehmen hole sich regelmäßig Feedback von den Kindern (!) ein.
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Zu 5) Städtisches Grundstück
Die Stadt bietet der AGE ein städtisches Grundstück zur Nutzung an., um dort z.B. (Hoch-) Beete 
anzulegen,  einen  Begegnungsort  zu  haben,  evt.  im  rückwärtigen  Teil  noch  einen  Tiny  Forest 
anzupflanzen etc.. Das Grundstück ist ca. 5 Fahrradminuten (15-20 Gehminuten?) von der Innenstadt 
entfernt. Es ist etwas größer als eine große Kleingartenparzelle, es stehen dort bereits einige alte 
Obstäume, im seitlichen Teil ist ein Stück Feuchtwiese.
Die AGE bedankt sich für das Angebot, die Teilnehmenden sind aber so ausgelastet, dass keine Zeit  
für eine u.a. auch mit Pflege verbundene Nutzung bleibt.

Zu 6) Kochbuch Rendsburg kocht   nachhaltig  
Die Idee, ein nachhaltiges Kochbuch für RD herauszugeben, wird weiterverfolgt.
Frage: Was ist das Ziel, welche Inhalte sollen transportiert werden? – Nicht ausschließlich vegan, 
sondern  Planetary  Health  Diet  (PHD),  alltagstaugliche  bezahlbare  Gerichte,  Vorschlag: 
Tipps/Varianten,  diese  mit  weiteren  Produkten  aufzuwerten,  Aufklärung  über  Zusammenhang 
Ernährung- Gesundheit – Nachhaltigkeit, Nachhaltigkeits-Tipps
Möglichkeiten des Aufbaus: z.B. 1) klassisch (Salate, Vorspeisen, Suppen/Eintöpfe, Hauptgerichte, 
Norddeutsche Klassiker neu interpretiert, Fast Food goes nachhaltig, Gesundes für den süßen Zahn,), 
2) saisonal, 3) beides kombiniert
Frage: Wann ist ein Rezept nachhaltig? – Definition im Anschreiben an die Rezept-Schreiber*innen 
formulieren versus die Schreiber*innen geben zum Rezept ihre eigene Definition von Nachhaltigkeit 
an.
Die Kochbuchidee soll auf dem nächsten Klimaforum vorgestellt werden.

Zu 7) Sonstiges, Termine
Es wird diskutiert, ob die AGE sich für eine rein vegane Ernährung einsetzen sollte. Es wird noch  
einmal bekräftigt, sich als AGE an den Richtlinen der DGE und der PHD zu orientieren, diese sehen in 
Maßen auch tierische Podukte vor. Ronja Hagge stellt sich mit Blick auf Tierwohl die Frage, ob sie 
sich anstelle der AGE ein neues Tätigkeitsfeld mit Schwerpunkt veganer Ernährung suchen möchte.
[Nachtrag: Ronja Hagge ist aus o.g. Grund aus der AGE ausgeschieden, was sehr bedauert wird. Die 
AGE dankt für ihren sehr engagierten Einsatz und wünscht ihr von Herzen alles Gute!]

Zur Findung eines neuen Termins wird Katrin Schoo eine Terminumfrage versenden.

Rendsburg, 30.05.2026, Katrin Schoo


